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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Bl alt
für den

Mittklrhein - Kreis.
57 . Samstag den 17. Juli 1841 .

Bekanntmachungen .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben

den Conditor Sing als zweiten Hof - Conditor
gnädigst anzuftcllen geruht .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben
den Hoflaquaicn Heer zum Hofofficianten gnä¬
digst zu befördern geruht .

Schuldienftnachrichten .
Die erledigte evangelische Mädchenschulstelle zu

Bahlingcn , Schulbezirks Emmendingrn , ist dem
bisherigen Schullehrer zu Brettenthal , Daniel
AsmuS , übertragen worden .

Durch die Beförderung des Schullehrers As-
muS auf deli Mädchenschuldienst zu Bahlingen
ist die ev. protestantische Schulstelle zu Bretten-
tbal , Schulbezirks Emmcndingen , mit dem Nor-
malgchalt von 140 fl . , nebst freier Wohnung
und dem Schulgelde ä 48 kr. von jedem Schul¬
kind , in Erledigung gekommen. Die Bewerber
un» dieselbe haben sich nach Maaßgabe der
Verordnung vom 7. Juli 1836 binnen 4 Wochen
bei ihren Bezirksschulvisitaturen zu melden .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Salem . ^Fahndung .) Der unten signalisirteMartin Deng von Pfullendorf steht dahier wegen

Nothzucht in Untersuchung. Da sein gegenwärti¬
ger Aufenthalt unbekannt ist , so ersuchen wir
sämmlliche Behörden , auf Martin Deng zü
fahnden und denselben auf Betreten hierher
tranSportiren zu laffcn .

Salem , den 2 . Juli 1841 .
Großherzogliches Bezirksamt.

Ruckmich .

Signalement : Alter : 31 Jahre . Größe :
5 ' 7 — 8" . Statur : schlank . Gesicht : lang .
Farbe : gesund. Haare : blond . Stirne : ge¬
wölbt. Augen : blau. Nase : spitz . Mund : klein.
Bart : röttilich. Besondere Kennzeichen : der
linke Zeigefinger ist krumm und dessen zwei
vordere Gelenke sind steif.

Baden . ^ Aufforderung .^ Bei einer dies¬
seits wegen Diebstahls in Untersuchung stehenden
Weibsperson haben sich die nachbeschriebenen
Gegenstände vorgefunden , über deren rechtlichen
Erwerb sie sich nicht genügend ausweisen kann .

1) drei Sacktücher , wovon das eine mit A. 5.,
andere mit K . B. und da» dritte mit

8 . T . gezeichnet ist.
2 ) Ein mit C . K . gezeichnetes Hemd .3) Eine mit S. C . gezeichnete Schlashaube.
4) Eine goldene Broche mit Granaten.

Der etwaige Eigenthümer wird aufgefordert , sich
entweder direct oder durch seinen Ortsvorgesetztcn
zu melden.

Baden , den 6. Juli 1841 .
Großherzogliches Bezirksamt.

Bilharz .
Offenburg . sDiebstahl. ) Anfangs d . I . , cs

mag im Februar gewesen sein , wurde drm Joh.
Weiß zu Oberneffelried aus einem unverschlos¬
senen Wagenschopf eine s. g. Bruchkette im Werth
von 42 bis 48 kr. entwendet . Dieselbe ist ziemlich
gebraucht und ein Gleich daran ist zerbrochen.Wir machen diese» zum Behuf der Fahndung
öffentlich bekannt .

Offenburg , den 10. Juli 1841 .
Großherzogliches Oberamk .

Gäßler .
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Hornberg . ^Landesverweisung .^ Zimmerge¬

selle Johann Georg Lehrer von Bach und
Altenberg , Königl . Württrmb . Oberamts Obern¬
dorf , ist durch Unheil Hochpreisl . Hofgerichts
des Oberrhcinkreises vom 1 . d . M . , Nro . 2725
I . Senat , wegen Diebstahls bestraft und nach
erstandener Strafe der Großh . Lande verwiesen
worden . Unter Beifügung des Signalements
des Lehrer wird solches hierdurch öffentlich be¬
kannt gemacht .

Hornberg , den 6 . Juli 1841 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Lausch .
Signalement . Alter : 32 Jahre . Statur :

schlank. Gesicht : lang . Haare : blond . Stirne :
nieder . Augenbraunen : braun . Augen : braun .
Nase : spitz . Blund : groß. Zähne : gut . Kinn :
rund . Bart : blond .

(3 ) Karlsruhe . fFahndung .1 Küfer Karl
Eichrodt von Frciburg ist durch hofgcrichtliches
Urrheil vom 19 . Oktober v. I . Nro . 11984 ,
bestätigt durch oberhofgerichtliches Urtheil vom
20 . März d . I . Nro . 1072 und 73 , zu einer
einjährigen geineinen Zuchthausstrafe verurtheilt
worden , und bat sich durch die Flucht dem
Strafvollzug entzogen .

Wir ersuchen alle Polizeibehörden , auf den
Condemnatcn zu fahnden und ihn per Schub
hiehcr transportiren zu lassen.

Karlsruhe , den 3 . Juli 1841 .
GroßherzoglichcS Stadtamt .

Slösser .
Signalement . Alter : 22 Jahre . Größe :

5 ' 6 " 2 '" , Statur : schlank. Nase und Mund :
proportionirt . Augen : braun . Zähne : gut .
Haare : schwarz . Besondere Kennzeichen : keine.

Oberkirch . sFahndung . ^ Dem Buschwirth
Joseph Konrad von Müllen wurden vor unge¬
fähr 14 Tagen

a) in Fünffrankenstücken 165 fl . ,
b) zwei Kronenthaler ,
c) 12 bis 16 Zwanziger ,
d ) ein französisches 30 Sous - Stück

entwendet .
Der Verdacht ruht auf einem unbekannten

Burschen , dessen Signalement hier folgt .
Wir ersuchen daher die respectiven Behörden ,

auf diesen Burschen , so wir auf datz Geld und
«inen unten beschriebenen Regenschirm , den er
unterschlagen , zu fahnden , und jenen auf Be¬
treten hierher abliefcrn zu lassen.

Signalement .
Alter : 32 bis 33 Jahre . Größe : 5 ' 6 " .

Haare : schwarz gelockt. Gesichtsform : breit .
Gesichtsfarbe : bleich. Bart : keinen . Besondere
Kennzeichen : trägt eine Ohrenbrille mit weißer
Einfassung .

Er trug das Einemal einen grauen Tuchrock
und ein graues Ueberhcmd , das Andcremal
einen schwarzen Ucberrock mit großen Seiten »
taschen , naturellgraue Tuchhosen , Stiefel , einen
Seidenhut , an der rechten Hand zwei und an
der linken Hand einen goldenen Ring und eine
goldene llhrenkctte , an welcher sich ein kleines
Schlüsselchen befand .

Der Regenschirm ist von blauem Baumwollcn -
Zeug , rings herum mit einem rolhen Kranz ver¬
sehen , der Stiefel so wie der Griff von gelbem
Blech , der Stock von schwarzem Holz und die
Stäbe von Meerröhrchen ; zwei Dräthe , welche
diese Röhrchen mit dem Stocke verbinden , waren
nicht mehr fest.

Oberkirch , den 9 . Juli 1841 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Stigler .

Zebntablösungen .
In Gemäßheit des § . 74 des ZehntablösungS -

gescheS wird hiemit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

im Landamt Freiburg
( 1) zwischen der Grundherrschaft von Berstett

in Buchheim und der Gemeinde Ebringen ;
im Bezirksamt Salem

( 2 ) zwischen der Standes !,errschaft Salem
und der Gemeinde Tüfingen mit Ratzhof ;

im Obcramt Heidelberg
(2 ) deS der katl) . Pfarrei in Leimen auf der

Gemarkung von St . Ilgen zustehenden großen ,
kleinen und Wiesen - Zehntens ;

im Bezirksamt Mosbach
(3 ) zwischen der Standerherrschaft Leiningrn

und den zchntpflichtigen Güterbesitzern der Ge¬
markung Knopshof ;

im Bezirksamt Sinsheim
(3 ) zwischen der ev . Pfarrei Schlüchtern und

den. zehntpflichtigen Güterbesitzrrn daselbst ;
im Bezirksamt Radolfzell

( 3 ) de« Ihrer Durchlaucht der Frau Prinzessin
Auguste von Nassau auf der Gemarkung Arlen
und einigen Morgen Aecker in den Gemarkungen
Rielasingen , Worblingen und Wiesholz zu»
stehenden großen , kleinen und Weinzehnten - ;
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im Bezirksamt AdelSheim
(2) zwischen der Grundherrschaft von Ber-

lichingen und der Gemeinde Merchingen .
Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf bicfe

abzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück , Stammgutstheil , Unterpfand u. s. w.
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge¬fordert, solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den §§ . 74 bis 77 des Zehntab¬
lösungsgesetzes enthaltenen Bestimmungen zuwahren, andernfalls aber sich lediglich an den
Zehntberechtigten zu halten.

(2) Oberkirch . sPräclusio- ErkenntnisDa bis jetzt Niemand Ansprüche auf das Ab¬
lösungskapital des dem Großh. DomainenfiScusauf der Gemarkung Nußbach zustehrnden Zehn¬tens erhoben hat , so werden Diejenigen , welche
solche etwa zu machen gedenken , nunmehr in
Folge des angcdrohtcn Präjudizes lediglich anden Zehntberechkigken gewiesen.

Oberkirch , den 8. Zuli 1841 .
Großherzogliches Bezirksamt.

Stigler .
(2) Bühl . sPräclusiv- Erkenntnisses Nach¬dem auf diesseitige öffentliche Aufforderungenvom 28 . Februar , 16. , 23. und 25 . Märzd . Z. Niemand Ansprüche
a) auf den der Großh . DomainenverwaltungBübl auf der Gemarkung der Gemeinde

Balzhofen,
b) auf den der Großh . DomainenverwaltungBühl auf der Gemarkung der Gemeinde

Schwarzach,
c) auf den der Großh . DomainenverwaltungBühl auf der Gemarkung der Gemeinde

Grcffcrn ,
d) auf den der Großh . Domainenverwaltung

Bühl auf der Gemarkung der Gemeinde
Vimbuch ,

«) auf den der Großh. DomainenverwaltungBühl auf der Gemarkung der GemeindeMooS
zustehrnden Zehnten erhoben hat , so wird nun¬mehr der angedrohte Rechksnachtheil für wirksamerklärt, und werden alle Diejenigen , welchedennoch Ansprüche zu haben glauben , lediglichan die Zehnkberechtiqten verwiesen.Bühl , den 30. Juni 1841 .

Großhrrzoglichrs Bezirksamt.
Häfclin .

(2) Pforzheim . sDie Ablösung des ärari-schen Zehntens zu Reul 'ausen betreffend . 1 Da ,

der öffentlichen Aufforderung vom 14. Januar
d. I . ungeachtet , bisher keine Ansprüche ange¬meldet wurden , so wird das dort angedrohte
Präjudiz hiemit ausgesprochen.

Pforzheim, den 6 . Zuli 1841 .
Großherzogliches Oberamt.

Deimling .
Salem . sPräcliisiv- Erkenntniß .1 Da sich

auf die öffentliche Aufforderung vom 10. Märzd. I . Nro. 1536, die zwischen der Großh. Do-
mainenverwalkung Meersburg und den Zehnt-
pflichtigen zu Oberuhldingen stattgehabte Zehnt-
ablösung betreffend , Niemand gemeldet hat , sowird das angedrohte Präjudiz hiermit ausge¬
sprochen . Salem , den 3. Zuli 1841.

Großherzogliches Bezirksamt.
Ruckmich.

(2) Ueberlingen . sPräclusiv- Erkenntniß .1
Nachdem der öffentlichen Aufforderung v. 6. Aprill. Z. ungeachtet, auf das Zchntablösungs - Kapital,
welches die hiesige Gemeinde wegen des Hof-
gutS Urzenreuthe an die Großherz . Domainen¬
verwaltung Meersburg zu bezahlen hat , bis
jetzt keine Ansprüche angcmeldet worden sind ,wird das angedrohte Präjudiz nunmehr aus¬
gesprochen .

Ueberlingen , den 6. Zuli 1841.
Großherzogliches Bezirksamt.Blcibim Haus .

Untergerichtliche Aufforderungen und
Kundmachungen .

Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle Diejenigen , welche auSwar immer für einem Grunde an die MassenachstehenderPersonen Ansprüche machen wollen,aufgefordert , solche in der hier unten zum Rich-

tigstellungS- und VorzugsverfahrenangcordnrtenTagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses vonder Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden ,und zugleich die etwaigen Vorzugs - und Unter -
pfandsrechte , unter gleichzeitiger Vorlegung derBeweisurkunden und Antretung de« Beweise«mit andern Beweismitteln, zu bezeichnen, wobeibemerkt wird, daß , in Bezug auf die Bestim¬mung deS Maffepflegrr » , Gläubigerausschuffcsund den etwa zu Stande kommenden Bora-
oder Nachlaßvergleich , die Nichterscheinenden als
der Mehrheit der Erschienenen beigetreten an¬
gesehen werden sollen. Aus den,
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Bezirksamt Breiten
( 1 ) von Sickingen , an den in Gant erkannten

Bauern Johann Kill kan , auf Donnerstag den
5. August d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf dies¬
seitiger Gerichtskanzlei . — AuS dem

Bezirksamt Oberkirch
( 1) von Thiergarten, an den in Gant er¬

kannten Joseph Herr , auf Mittwoch den 11.
August d . 3 - , Vormittags 8 Uhr , auf dies¬
seitiger Amtskanzlei . — AuS dem

Oberamt Offenburg
(2 ) von Offenburg , an den in Gant erkannten

Metzgermeister Jakob Doll , auf Donnerstag
den 29. Juli d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf
diesseitiger Obcramtökanzlei .

( 1 ) Bretten . sGläubigeraufforderung . ^ Chri¬
stoph Friedrich Fassert von Stein , welcher im
Jahre 1831 als Mctzgergeselle nach Amerika
gereist ist , hat dahier das Ansuchen um Ent¬
lastung aus dem diesseitigen Unterthancnverbande
und um Verabfolgung seines Vermögensgestellt.

Wer an denselben irgend einen Anspruch zu
machen hat , wird aufgefordert , solchen

Freitag den 13. August d . I . ,
Vormittags 8 Uhr , um so gewistcr auf dies¬
seitiger AmcSkanzlei anzumelden und geltend zu
machen , als er sich sonst selbst zuzuschreiben
hätte , wenn ihm später nicht mehr zur Be¬
friedigung verhelfen werden könnte.

Brekten, den 13 . Juli 1841 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Eichrodt.
(S) Bühl . fGläubiger- Vorladung.) Zur

Schuldenliquidationdes Anton Gdhringer von
Bühl , welcher sich zur Zeit in Amerika befindet,
urid um Entlastung aus dein Unkcrrhanenver-
bande , so wie um Ausfolgung seines Vermögens
nachgesuchk hak , werden seine Gläubiger auf

Mittwoch den 21 . Juli d . I . ,
Vormittags 8 Uhr , mit dem Anfügen vorge¬
laden , daß jenen , welche sich nicht melden ,
später nicht mehr zu ihrer Befriedigung hier
verholfcn werden könne .

Bühl , den 14. Juni 1841 .
Großherzoglichcs Bezirksamt.

Mallebrein .
Lahr . sGläubigervorladung . ) Die Landolin

Spitzmüller
'schen Eheleute von Oberschopfheim

sind gesonnen , nach Frankreich auszuwandern ,
und eS wird deßwegen Tagfahrt zur Schulden-
liquidation auf Montag den 26 . Juli d. I . , Vor¬
mittags 8 Uhr, angeordnet , wozu alle Diejenigen ,

welche Ansvrüche an diese Eheleute zu machen
haben , aus diesseitige Amtskanzlei vorgrladen
werden , um ihre Ansprüche geltend zu machen,
indem man ihnen sonst später nicht mehr zu ihrer
Befriedigung verhelfen kann .

Lahr, den 29. Juni 1841 .
Großherzoglichcs Obcramt.

Kolb.
(2) Rheinbischofshcim . sSchuldenliqui-

dation .) Der Schmied Johann Roß von Leutes¬
heim hat die Erlaubniß zum Wegzug nach Rhcin-
prcußen erhalten . Es wird daher Tagfahrt zur
Schuldenliquidanon auf

Samstag den 7. August d . I . ,
Morgens um 8 Uhr , anberaumt, mir der Auf¬
forderung an seine unbekannten Gläubiger, auf
besagten Tag ihre Forderungen dahier richtig
zu stellen, oder zu gewärtigen , daß dein Johann
Roß und seiner Familie der Vermöge,rswegzug
gestattet werden soll , und alsdann den sich später
meldenden Gläubigern zu ihrer Forderung dahier
nicht mehr verhelfen werden könnte.

Rheinbischofsheim, den 4 . Juli 1841 .
Großherzogliches Bezirksamt.

Jägerschmid .
Kork. sPraclusivbescheid .) In der Gant gegen

Schuhmachermeister Johann Ruh von Stadt Kehl
werden alle Diejenigen , welche in der heutigen
Liquidationstagfahrt ihre Forderungen nicht ange
meldet haben , von der vorhandenen Gantmasse hie «
mit ausgeschlossen. 93- R. W .

Kork , den 13. Juli 1841 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt,

v. Neubronn .
(2) Oberkirch. sGläubigcr- Aufforderung .)

Die Erben des verstorbenen VogtS Valentin
Fischer von Rcnchen haben dessen Erbschaft nur
mit Vorsicht des Erbvcrzcichnisscs angetrcten .

Es werden daher alle Diejenigen , welche an
gedachte Verlassenschaftsinasse aus irgend einem
Grunde Ansprüche zu machen gedenken , ausge¬
fordert , solche

Mittwoch den 28. Juli d. I . ,
Vormittags 8 Uhr , vor dem mit der Liquidation
beauftragten Distrikts - Commistär in Rcnchen
um so gewisser anzumelden und richtig zu stellen,
alS sonst dem Nichkcrschcincnden seine Ansprüche
nur auf den Theit der Erbschafrsmaste erhalten
werden können , welcher nach Befriedigung der
Erbschaftsgläubiger auf die Erben gekommen ist.

Oberkirch , den 7. Juli 1841.
GroßherzoglicheS Bezirksamt.

Stigler .
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(3 ) Offenburg . ^Gläubiger » Aufforderung , f
Der ledige Nagelschmied Karl Oehler von
Schutterwald will nach Nordamerika auswan¬
dern . Es wird Tagfahrt zur Schuldenliqui¬
dation auf

Samstag den 24 . d. M . , frühe 8 Uhr ,
auf diesseitiger Amtskanzlei anberaumt , und
werden deffen Gläubiger hiezu mit dem einge¬
laden , daß sic sich die durch ihr Ausbleiben ihnen
zugebenden Nachtheile selbst zuzuschreiben haben .

Offenburg , den 6 . Juli 1841 .
Großherzogliches Oberamt .

Kern .
( 3 ) Kork . fSchuldenliquidation . ^ Die Michael

Köbel '
schen Eheleute von Neumühl haben sich

entschlossen , nach Nordamerika auszuwandern .
Es werden daher alle Diejenigen , welche aus

was immer für einem Grunde eine Forderung
zu machen haben , aufgcfordert , solche bei der auf

Samstag den 31 . d . M . ,
Vormittags 9 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei
anbcraumten Liquidation - - Tagfahrt anzumelden
und zu begründen , widrigenfalls sie es sich selbst
zuzuschreiben baden , wenn ibnen später nicht
mebr zu ibrer Forderung verhelfen werden kann .

Kork , den 1 . Juli 1841 .
Großherzogliches Bezirksamt ,

v . Neubronn .
Offen bürg . sGlaubigeraufforderung . ^ Auf

Antrag der gesetzlichen Erben de » am 6 . Juni
d . I . verstorbenen Johannes Scheer , Bürgers
und Schiffmanns von Marlen , werden hier¬
mit alle Diejenigen , welche an deffen Vcrlaffen -
schafrsmaffe Ansprüche zu machen haben , auf -
geforderk , dieselben

Freitag den 30 . d . M .
in der Behausung des Erblassers vor der Thei -
lungs - Coinmission um so gewisser anzumelden ,
als sonst dieselben bei der vorzunebmcnden Thei -
lungs - Verhandlung unberücksichtigt bleiben müß¬
ten . Offenburg , den 11 . Juli 1841 .

Großherzogliches Amtsrevisorat .
Killy .

vdt . Tbcilungs - Commiffair
Brackcnbcimer .

( 1 ) Pforzheim . sAufforderung . Auf Antrag
de » Georg Adam Merkte von Eutingen , welchem
das hiesige OrtSgericht die Gewährung deS Kaufes
eines Viertels Acker in den sogenannten krummen
Aeckern , begrenzt von einem ihm selbst gehörigen ,
sodann Ernst Heidegger » und Christoph Kälbers
Acker und dem Gewann , wegen mangelnder
Rechtsurkundr versagt bat , werden hicmit Alle ,

welche dingliche Rechte an jenen Acker zu hgben
glauben , aufgefordert , dieselben

binncn .̂2 Monaten
hier geltend zu machen , widrigenfalls für die
Nichterschienenen im Verhältniß zum neuen Er¬
werber ihre dinglichen Ansprüche verloren gehen
würden .

Pforzheim , den 8 . Juli 1841 .
Großherzogliches Oberamt .

C. Brauer .
(2 ) Pforzheim . ^Aufforderung .^ Auf Antrag

der hiesigen Holzhandlungsgescllschaft Krdll und
Compagnie , welcher das hiesige Orksgerichk die
Gewährung des Verkaufs zweier Morg . 6 % Rth .
auf hiesiger Gemarkung im s. g. Bruch gelegener ,
bisher als Holzpolderplatz benutzter Wiesen wegen
nicht hinreichenden Rechtstitels versagt hat , wer¬
den hiemit alle Diejenigen , welche an erwähnte
Wiese dingliche Rechte zu haben glauben ,
öffentlich aufgefordert , ihre Ansprüche

binnen 2 Monaten
bei dem Unterzeichneten Gerichte geltend zu machen ,
widrigenfalls für die nicht Erschienenen im Ver -
hältniffe zum neuen Erwerber die etwaigen ding¬
lichen Rechte derselben verloren gehen würden .

! Pforzheim , den 7 . Juli 1841 .
Großherzogliches Oberamt .

C. Brauer .

M u nvt ovt - E r kl ä r un g en und
Entmündigungen .

Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei Ver¬
lust der Forderung folgenden im ersten Grad
für mundtodt erklärten und entmündigten Per¬
sonen nichrS geborgt oder sonst mit denselben
contrahirt werden . — Aus dem

Oberamt Durlach
(1 )

' von Gröhingen , dem Johannes Kum ,
welcher im ersten Grad mundtodt erklärt und
ihm der Gemeinderath Gottfried Ruf von da
als Aufsichtspfle ^ er beigcgeben wurde .

( 2 ) von Gröhmgen , hem Jakob Küntzler ,
welcher im ersten Grade für mundtodt erklärt
und ihm Gemcindcrath Andreas Vollmer von
da als Aufsichtspflegcr bestellt wurde . AuS dem

Bezirksamt Oberkirch
(2) von Haslach , der ledigen taubstummen

Theresia Spraul , welche «nter Beistandschafr
de « Bürger « Anton Spraul deS 4 . von da
gestellt wunde . — Aus dem

Bezirksamt Brctteu
( 2) von Wössingen , dem Jakob Aberlc ,

welcher durch vollzugSreifen Beschluß Großb .
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Hochlöblicher Regierung des Mittelrheinkreises
vom 25. Mai d . I . Nro . 13013 wegen fortge»
setzten ausschweifenden Lebenswandels im zweiten
Grade für mundtode erklärt und ihm Philipp
Dahn von da als Vormund beigegeben wurde.
AuS dem

Landamt Freiburg
(2) von Sk . Wilhelm, dem seit längerer Zeit

an unbekanntem Orte abwesenden ledigen Joseph
Wolf , welcher wegen Verschwendung im ersten
Grade mundrodt erklärt und unter Pflegschaft
des Bürgers Franz Wolf von da gesetzt wurde.

Pforzheim . sOeffentl . Aufforderung .^ Auf
Antrag des Jakob Morlock , Michael Morlock
und Genossen von hier , welchen das hiesige
Ortsgericht die Gewährung des Kaufes der nach-
beschriebencn Liegenschaften wegen nicht hinrei¬
chenden Rechtstitels versagt hat , werden hier¬
mit alle Diejenigen , welche dingliche Rechte
irgend einer Art an jene Liegenschaften zu haben
glauben , gerichtlich aufgefordcrt ,

binnen drei Monaten
solche hier geltend zu machen, widrigenfalls für
die Nichterschienenen im Verhältnisse zum neuen
Erwerber der Liegenschaften oder Unterpfands¬
gläubiger ihre genannten Ansprüche verloren gehen
würden. Die Liegenschaften sind folgende :

1 ) 1 Morgen Acker am Jspringer Weg , einers.
der Weg , anderseits Friedrich Morlock von
Jspringen;

2 ) 7 Morgen an einem Stück auf der Schanz,
neben Christian Müller , Bäcker , und
Goldadlerwirkhs Erben ;

3 ) 13 Viertel Acker am Hochberg, einerseits
der Stadtwald , anderseits Gemeinderath
Gerwig ;

sämmtlich in der Gemarkung Pforzheim.
Pforzheim, den 8 . Juli 1841 .

Großherzoglichcs Oberamt.
C . Brauer .

(2) Oberkirch. sVerschollenheits - Erklärung.)
Da der abwesende Ignaz Ganther von Oppenau
der im Jahr 1815 ( Anzeigcblatt No . 78 , S . 600)
geschehenen Vorladung keine Folge gab , so wird
derselbe auf den Antrag seiner nächsten Ver¬
wandten für verschollen erklärt , und denselben
daS Vermögen im Betrag von 335 fl . gegen
Caution in Besitz gegeben .

Oberkirch , den 9 . Juli 1841 .
Großherzogliches Bezirksamt.

Stigler .

Kauf - Anträge .
Baden . fGrasversteigerung .) Donnerstag

den 22 . d . M. , Morgens 8 Uhr , wird auf dem
Rathhause zu Sinzheim der 1841er Gras¬
erwachs der einschürrigen Ticfenauwiesen in Sinz«
heim in schicklicheu Abtheilungen öffentlich ver¬
steigert werden , wozu die Liebhaber eingeladen
werden . Baden , den 13 . Juli 1841 .

Großherzoglichr Doniaincnverwaltung.
Fric sencgger.

Ofsenburg . sWeinverftcigrrung.) Samstag
den 31 . Juli d. I . , Vormittags 8 Uhr , werden
bei diesseitiger Verwaltung folgende rcingehaltene
Bcrgwcine gegen baace Bezahlung bei der Ab¬
fassung öffentlich versteigert werden :

60 Ohm 1834er weißer Wein ,
22 ,, 1834er Klevncr ,
11 „ 1836er weißer Wein ,
23 „ 1835er u. 1836er Klingelberger ,
21 , , 1838er Weißer,
29 „ 1838er Zeller Rother ,
69 ,, 1839er Weißer und
11 „ 1837er do . ;

wozu man die Liebhaber cinladet .
Offenburg , den 14 . Juli 1841 .

St . Andr . Hospiralverwaltung.
König .

Offenburg . sFruchtverstcigcrung . ) Dienstag
den 20. d. M . , Vormittags 9 Ul)r , werden auf
diesseitigem Speicher

46 Malter Waizen ,
86 Malter Halbwaizen und

j 19 Malter Wickgerstc
I gegen bäare Zahlung bei der Abfassung ver-
• steigert , wozu man die Licbbabcr cinladet .
i Offenburg , den 14. Juli 1841 .
I St . Andr . Hospiralverwaltung.
j König .
j Bühlerthal , Amts Bübl . sLicgenschaftS-
! Versteigerung .) Montag den 2 . August d . I . ,
! Nachmittags 4 Uhr , werden der ledigen Karolina

Kunz von hier im Zwangswege nachbcschriebene
Liegenschaften im Laubenwirthshausc dahier ver¬
steigert , als :

1 ) 3 Sreckhaufcn Reben im Rambosch und
Cngclrberg , einers. Clemens Scheck , anderseits
mehrere Anstößer.

2 ) 3 Steckhaufen Reben allda , einers. Ignaz
Schmidt , anders. Sebastian Schmidt.

i 3 ) 4 Steckhaufcn Reben allda , einerseits sich
! selbst , anders. Ignaz Schmidt.
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4 ) 4 Sreckhaufen Reben allda , einerseits sich
selbst , anderseits Egid Braun .

Hiezu werden die Liebhaber mit dem Zusätze
eingcladen , daß der endgültige Zuschlag erfolgt ,
wenn der Schätzungspreis odzzr darüber geboten
wird .

Bühlerthal , den 15 . Juli 1841 .
Bürgermeisteramt .

Ziegler . vckt . Kern .

Untergrombach , Oberamts Bruchsal . sLie -
genschaftsverstcigerung .) Zn Folge richterlicher
Verfügung des Großh . Oberamts Bruchsal vom
5 . Mai l. Z . Nro . 11940 werden der Ehefrau
des Zakob Geßler , Bürgers und Landwirths ,
Theresia geb . Arnold von hier , die unten be¬
nannten Liegenschaften

Donnerstag den 19 . August d . Z . ,
Abends 7 Uhr , im Wirthshaus zur Krone da¬
hier öffentlich versteigert , wozu die Liebhaber
mit dem Bemerken eingcladen werden , daß der
endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der SchätzungS -
preiS oder darüber geboren wird .

1) 5 % Ruthen Garten auf der Zmmerten ,
einers . Johann Müller , anders . Seb . Lauber .

2 ) 15 % Ruthen Garten auf dem Weier ,
einers . Philipp Lechner , anderseits aufstoßende
Gewann .

3 ) 20 Ruthen Acker auf dem obern Sand ,
einerseits Wilhelm Becker , anderseits Andrea «
Kurz Erben .

4 ) 5 Ruthen Acker ( Hellen ) ober der Leimen¬
grube , einers . Ulrich Doll , anderseits MatheuS
Lindauer .

5 ) 1 Viertel Acker im Rimrich , einers . Lorenz
Doll , anderseits Peter Geßler .

6 ) 30 % Ruthen Acker am Michaelsberg ,
einerseits Johann Lechner , anderseits der Weg .

7 ) 20 Ruthen Acker auf dem obern Sand ,
einerseits Zakob Wilhelm , andelscits Franz Zos .
Fctzner 1.

8 ) 22 V2 Ruthen Wiesen auf den Bruchwiesrn ,
einers . Ferdinand LonS , anders . Melchior Eppele
von Obergrombach .

9 ) 20 % Ruthe » Weinberg im Keuschen ,
einerseits Sebastian Modery , anders . Andreas
Stelzer .

10 ) 17 % Ruthen Weinberg im Münzberg ,
einerseits Malheus Lindauer , anderseits Zakob
Schäfflers Wittib .

11 ) 23 % Ruthen Weinberg in den Lochwein¬
gärten , einerseits MatheuS Lindauer , anderseits
Ferdinand Becker .

12 ) 1 Viertel 5 Ruthen Acker im Sünden¬
pfad , einerseits Zakob Deichler , anders . Lorenz
Mahael .

Untergrombach , den 10 . Zuli 1841 .
Das Bürgermeisteramt .

Wahl .

( 1) Eisenthal , Amts Bühl . sWirthshaus -
Verstrigcrung .) Zn Folge hoher richterlicher Ver¬
fügung voin 19 . Jänner 0 . I . Nro . 1595 , so
wie vom 21 . Zuni d . Z . Nro . 13769 werden
dem Bürger und Aucrhanwirkh Zgnaz Meyer
in Affcnthal

Mittwoch den 28 . Zuli d. Z . ,
Nachmittags 2 Uhr , im Wirthshause selbst nach¬
beschriebene Realitäten im Zwangswege öffent¬
lich versteigert , wozu die Steigiiebhaber mit
dem Bemerken eingcladen werden , daß der end¬
gültige Zuschlag erfolge , wenn der Schätzungs -
Preis oder darüber geboten werde .

Eine zweistöckige hölzerne Behausung mit der
Schildgerechtigkeit zum Auerhahn , sammt einem
Nebengebäude mit Scheuer , Stallung , Schwein -
ställen und Trotte , so wie Hofraithe , nebst einem
ein Viertel großen Gemüsgarten mit einem Gar¬
tenhäuschen .

Die Gebäulichkeiten enthalten im untern Stock
3 Zimmer nebst einer geräumigen Küche mit
Speisezimmer , im obern Stock einen geräumi¬
gen Tanzsaal mit vier Nebenzimmern .

Unter den Gebäulichkeiten befindet sich ein
bedeutend großer Balkenkcller , in welchem um
gefähr 1000 Ohm Wein aufbewahrr werden
können . Schätzungspreis 6000 fl .

Auf dieses WirthShauS könnte auch ein Krämer -
recht mitunter verbunden werden .

Eisenkhal , den 13 . Zuli 1841 .
Das Bürgermeisteramt .

Bauer . vät . Harbrecht ,
Rathschreiber .

( 3 ) Baden . fHausversteigerung . ) Zn Ge¬
mäßheit einer Vollftreckungsverfügung des Großh .
Bezirksamts Baden vom 12 . Mai l. Z . Nr . 7743
wird von dem hiesigen Bürger und Mechanik » -
Friedrich Himmel

Donnerstag den 19 . August d. Z . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf dem Rathhause dahier
öffentlich versteigert :

1) Ein zwei Stock hohes , von Stein er¬
bautes Wohnhaus auf den » Brügel in der
Bcuerner Vorstadt dahier , 38 Schuh lang , 37
Schuh tief , mit einem darunter befindlichen
Balkenkeller .
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2 ) Ein zwei Stock hoher Anbau an obigem
Hause , 25 Schuh lang , 26 Schuh tief , Werk -
stiätte und Wohnung enthaltend .

Der Platz , auf dem diese Gebäulichkeiten
stehen , nebst Hofraum und dabei liegendem Bau¬
platz , welcher mit versteigert wird , mißt zu¬
sammen 6200 Quadratschuh , und grenzt einers .
an Leonhard Reich , anderseits an die Straße ,
vornen an den Frohndgrabenweg , hinten an
Melchior Dieterle .

Wenn der Schätzungspreis wenigstens oder
darüber geboten wird , so wird der endgültige
Zuschlag sogleich bei dieser Versteigerung er-
theilt werden .

Die Steigliebhaber sind zur Versteigerung
eingeladen .

Baden , den 28 . Juni 1841 .
DaS Bürgermeisteramt .

D . B . A . V .
Ehinger . vät . Söhnlein .

( 2 ) Ettlingen . ^Liegenschaft- Versteigerung .)
Auf den Beschluß Großherzoglichrn Bezirksamts
dahier vom 3 . d. M . Nro . 8796 werden die zur
Gantmaffe des ledig »erstorbenen Dominik Tag -
liasachy von hier gehörigen Liegenschaften

Dienstag den 17 . August d. I . ,
Nachmittags 2 Uhr, auf hiesigem Rathhause einer
nochmaligen Versteigerung auSgesetzt.

A e ck e r.
1) 1 Viertel 26 Ruthen im großen Gehen ,

neben Georg Bauer und Karl Tagliasachy .
2 ) 2 Viertel bei der Hell , neben Joseph

Rauch 'S Kindern und AloiS Rcich'S Wittwe .
3 ) 2 Viertel hinter dem Schloßgarten , neben

Alois Grischele und Ignaz Duttenhofer .
4 ) 2 Viertel 26 % Ruthen beim Thurmacker ,

neben Gemeinderath Bernhard und Joseph Tag¬
liasachy '- Kindern .

5 ) 2 Viertel an der Horbach , neben Ignaz
Steinbach '» Wittwe und Jos . Rauch 'S Erben .

6 ) 2 Viertel in den Lochäckern, neben Joh .
Schmidt und Karl Tagliasachy .

7 ) 1 Morgen 9 Ruthen im Pulvergarten ,
init einer Mauer umgeben , neben Joseph und
Karl Tagliasachy .

8 ) 1 Viertel 20 Ruthen in den neuen
Wirsen - Reben , neben Franz Riffel und Jakob
Riffel 's Erben .

8 ) 2 Viertel bei den Spitalwiesen , neben
Michael Klein .

10 ) 2 Viertel Himer den Gärten , neben Joseph
Haug 'S Erben und Bartbolomä Srohmeier .

11 ) % % Viertel in den langen Wingert -
Aeckern , neben Martin Schmidt und AloiS
Rummel .

12 ) 2 Viertel bei der Durlacher Straße ,
neben Nikolaus Zrautmann 'S Erben und H .
AloiS Straßer .

13 ) 3 Viertel 35 Ruthen im Settig , neben
Franz Schreiber und Ignaz Trautmann 's Erben .

14 ) 2 Viertel 12 Ruthen in den Rebenäckern ,
in der hintern Steig , neben Laver Link und
Joseph Haußer .

15 ) 2 Viertel an der Horbach , neben Martin
Becker 's Erben und Karl Lechner alt .

Reben .
16 ) 26 Ruthen in den Mittelbergen , neben

Martin Becker 's Erben und H . AloiS Straßer ;
der obere Theil .

17 ), 1 Maaß in den »ordern Mittelbergen ,
neben Johannes Wik und Matheus Weber .

Wiesen .
18 ) 2 Viertel 32 % Rth . auf den Maletschen -.

wiesen , neben Joseph und Karl Tagliasachy .
19 ) 1 Morgen 13 Ruthen auf den neuen

Wiesen , neben Joseph Tagliasachy 'S Kindern und
Karl Link's Erben .

20 ) 3 Viertel auf den Qberstadtwiesen bei
der Brunnenstube , » eben Johann Reiß und
Georg Ertlc 'S Erben .

21 ) 3 Viertel 13 */ 3 Rth . auf den Maletschen -
wiesen , neben Karl Tagliasachy und H . AloiS
Straßer .

22 ) 2 Viertel auf den Zehntwiesen , neben
Ant . Kahenberger

'S Wittwe und Mart . Schroth .
Ettlingen , den 9 . Juli 1841 .

Das Bürgermeisteramt .
Ullrich . v6t . Neimeier .

(3 ) Karlsruhe . fHaus - Versteigerung .)
Am Mittwoch den 21 . d . M . , Nachmittags 3 Uhr,
wird das zwischen Stadtdiener Bauer und Dau -
Conducteur Kramers Rrlicten gemeinschaftliche
Wohnhaus Nro . 11 der neuverlängerten Zäh -
ringer - Straße dahier auf Antrag der Bethei¬
ligten im GasthauS zum König v. Preus »
sen durch TheilungS - Commiffär DümaS öffent¬
lich versteigert und der Zuschlag sogleich ertheilt
werden , wenn der SchätzungsprriS oder mehr
geboten wird .

Karlsruhe , den 5 . Juli 1841 .
Großherzogl . StadtamtS - Revisor »».

(2 ) Beuern , Amt » Baden . sLiegenschaftS -
Brrstcigerung .) Da bei der heute vorgenommenen
LiegenschaftS - Versteigerung des Joseph Leistler
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von Oberbeuern / im Wege der Vollstreckung ,
der Schätzungsprcis nichc geboten wurde , so
werden die Liegenschaften , wie solche in Nro . 44
und 47 dieses Blattes beschrieben sind , am Diens¬
tag den 3 « August d. I . , Nachmittags 4 Uhr ,
im Waldhornwirthshause zu Oberbeuern wieder¬
holt der Versteigerung zu Eigenthum ausgesetzt ,
wobei der endgültige Zuschlag um das sich er«
gebende höchste Gebot erfolgt , wenn es auch
unter dem Schätzungspreise bleiben würde .

Beuern , den 24 . Juni 1841 .
Das Bürgermeisteramt .

M . Kamm .
(3 ) Nöttingen , Oberamts Pforzheim . sLie -

genschafksversteigerung .) Dem Christoph Beckh ,
Bürger und Hirschwirth in Wilferdingen , wer¬
den in Folge richterlicher Verfügung v . 23 . Juni
d . I . Nro . 15303 die unten verzeichneten Liegen¬
schaften Montag den 26 . Juli d . I . , Nachmik -
tags 1 Uhr , auf hiesigem Nachhause im Zwangs¬
wege öffentlich versteigert , wozu die Liebhaber
mit dem Bemerken eingeladen werden , daß der
«ndgiltige Zuschlag erfolge , wenn der SchätzungS -
preiS erreicht werde .

Gemarkung Nöttingen .
A e cf e r .

Zeig Remchengen .
1) 30 Ruthen im Weilersthal , neben Ernst

Friedrich Siebter und Friedrich Kälber .
2 ) 30 Ruthen im Hasenstotzen , neben Johann

Martin Schäfer und Wilhelm Kröncr .
3 ) 23 Ruthen in den Klobenäckern , neben

Friedrich Schäfer und Vogt Armbrusters Erben .
Zclg hinterm Dorf .

4 ) 34 Ruthen in der Pfeifersklam , neben
dem Rain und Jakob Jung .

5 ) 1 Vrtl 7 Ruthen zwischen dem Eck- und
Bergweg , neben Jakob Richter und Jakob Arm -
bruster .

6 ) 1 Vrtl . in den Pfeifenäckern , neben Karl
Dürr und Vogt ArmbrusterS Erben .

Zelg Obenaus .
7 ) 37 Ruthen im Eulenberg , neben FriedrichSiebter und der Erbschaft .
8 ) 17 Ruthen in den Heimenäckern , neben

Philipp Leonhard und der Erbschaft
9 ) 1 Vrtl 15 Ruthen in den Pfitzenäckcrn ,neben Georg Adam Jung und Georg Adam

Schneider .
10 ) 1 Vrtl . 2 Ruthen in den Knabenäckern ,neben Jakob Armbruster und der Erbschaft .
1t ) 1 Vrtl . 7 Ruthen in den Heimenäckern ,neben Friedrich Leonhard und der Erbschaft .

Weinberg .
12 ) 17 Ruthen in der Münchhalde , neben

Georg Adam Kern und der Erbschaft .
Wiesen .

13 ) 34 Ruthen am Bcerweg , neben Jakpb
und Georg Adam Jung .

14 ) 1 Vrtl . 7 Ruthen in den KrebSwipsen ,
neben Jakob und Georg Adam Schickle .

15 ) 1 Vrtl . 10 Ruthen in der Ronn , neben
Michael Wüst und Philipp Jakob Bittighpfer .

Gemarkung Darmsbach .
A e ck e r .

Grundzelg .
16 ) 1 Vrtl . bei der Fortel , neben Friedrich

Krauß und der Erbschaft .
17 ) 25 Ruthen im Fluckenberg , neben Joseph

Engel und Karl Kröner .
18 ) 32 V2 Rth . hinter dem Eichwäldele , neben

Maurer Pailer und Schmied Müller .
19 ) 25 Ruthen in der Kohlblatt , « eben Karl

PiliuS und Jakob Zugschwerd .
Nöttingen , den 25 . Juni 1841 .

Bürgermeisteramt .
Küst . vdt . Rdlpn ,

* Rakhschreiber.
( 1 ) Offenburg . sHausversteigerung .) Am

DienStag den 10 . August d . I . , Nachmittags
2 Uhr , wird auf hiesiger Stadtkanzlei nach¬
benannte , dem minderjährigen Laver Schilling
von hier gehörige Behausung im VollstreckungS -
wege gegen baare Zahlung zu Eigenthum noch¬
mals versteigert , wobei der endgiltige Zuschlag
dem höchsten Gebot ertheilt werden wird , wenn
solches den Schätzungsprcis auch nicht erreicht :

eine zweistöckige , unten von Stein und oben
von Holz vor einige « Jahren neu erbaute
Behausung mit Stallung und Hofplatz in
der Keffelgaffe dahier , von einem beiläufigen
Flächeninhalt von 6 Rth . , einers. Fuhrmann
Jos . Klein , anders . Maurer Bernhard Stürzrl ;

wozu die Liebhaber ringeladcn werden .
Offenburg , den 13 . Juli 1841 .

Das Bürgermeisteramt .
Löffler , vdt . Kornmayer .

Oeschelbronn , Oberamts Pforzheim . sLie -
genschaftSversteigerung .) Dem ledigen Christoph
Golderer dahier werden in Folge richterlicher
Verfügung v. 12 . Mai 1841 No . 11827 u. 11828 ,
die unten verzeichneten Liegenschaften

Mittwoch den 28 . d. M . ,
Nachmittags 1 Uhr , auf dem hiesigen Rahhause
im ZwangSwege öffentlich versteigert , wozu di«
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Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen werden ,
daß der endliche Zuschlag um das sich ergebende
höchste Gebot erfolge , auch wen» solches unter
dem Schätzungspreis bleiben werde.

Häuser und Gebäude .
Ein Fünstheil an einer Behausung in der

Staiggasse, neben Schneider Georg Roller und
Tobias Höfel.

A e ck e r.
Zelg Enzberg. a ^

Die Hälfte von 2 Vrtl. vor dem Stockach ,
neben Christoph Reich und Johannes Vetters
Erben.

Zelg Lohmersheim .
Die Hälfte von 1 % Viertel im Steinig,

neben Georg Wolfs Erben und Georg Straub.
Die Hälfte von % Vrtl. 10 Ruthen über

dem Höhepfad, neben dem Gewann und Johanna
Golderer.

Die Hälfte von 1 Vz Vrtl. 15 Ruthen in
den Sauäckern , einers. Andreas und Ludwig
Tafel , anders. Anna Maria Golderer .

Weinberg .
y2 Vrtl . 1 Rlh . im Cichelberg , neben Stricker

Andreas Wolf und Friedrich Schopfs Wittib .
Oescheldronn , den 10. Juli 1841.

DaS Bürgermeisteramt .
Feiler . vät . Ham ,

Rathschreiber .

H e k a n n t m a ch u n g r n .
Heiligenberg . sDienstantrag.s Um die Mitte

des MoiiakS Oktober d . J . ist das alsdann vacame
erste Aetuariat beim hiesigen Bezirksamte , ver¬
bunden mit einem fixen Jahresgehalte v. 500 st.
und Accidenzien , wieder zu besetzen, und zwar
mit einem schon geübten Rechtspraktikanten .
Die Bewerber um diese Stelle werden ersucht ,
sich in frankirten Briefen an den Unterzeichneten
Amtsvorstand zu wenden .

Heiligenberg , den 12 . Juli 1841 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt.

Kaiser.
UntcröwiSheim . sErledigte Gehilfenstclle .s

Die früher ausgeschrieben gewesene Gehilfen¬
stelle ist bis jetzt nicht besetzt ; mau sieht sich deß -
halb veranlagt, solche wiederholt mit dem An¬
fügen auszuschreiben , daß mit derselben ein Ge¬
halt von 400 bis 500 fl. , der je nach Umständen
noch erhöht werden wird , verbunden ist . Die

hierzu lusttragenden Herren Cameral - Prakti¬
kanten oder Assistenten werden eingcladen , unter
Vorlage ihrer Zeugnisse sich zu melden. Der
Eintritt kann sogleich geschehen .

Unteröwisheim , den 27. Juni 1841 .
Großherzogliche Domainenverwalkung.

Poetz .
(3) Ettlingen . sOffcnes Thcilungs - Com-

missariat.s Ein Commiffariats - Distrikt wurde
dahier erledigt , der sogleich wieder angetreten
werden kann.

Ettlingen , den 1. Juli 1841 .
Großherzoglichcs Amrsrevisorat .

Braunwarth .
(3) Baden . sBauaccord - Versteigerung .^

Dienstag den 27 . d . M . , Vormittags 10 Uhr ,
wird auf dem Rathhause dahier der Bau eines
neuen Schulhauscs, und zwar :

die Maurerarbeit mit Material im Kosten¬
überschlag von . 11492 fl .

die Steinhauerarbcit . . . . 1736 -
- Zimmermannsarbeit . . . 916 - -
- Schrcinerarbeic . . . . 552 -
- Schlosserarbeir . . . . 313 -
- Glaserarbeit . . . . . 684 -
- Anstreicherarbeit . . . . 357 -
- Stukaturarbeit . . . . 200 -
- Blcchnerarbeit . . . . . 206 -

durch öffentliche Versteigerung zum Accord aus¬
gesetzt werden.

Plan und Kostenüberschlag können täglich auf
dem Rathhause dahier eingcschen werden .

AuswärtigeSteigerer haben über ihre Cautions-
fähigkeic mit legalen Vcrmögenszeugniffcn sich
auszuweisen .

Baden , den 4. Juli 1841.
Das Bürgermeisteramt.

Ehinger . vdt . Nesselhaus,
Rathsschr.

Oberkirch. sZurücknahme einer Fahrnißve»
steigerung.^ Die im Anzeigeblatt Nro . 55 auf
den 29 . b . M . ausgeschriebene Fahrnißversteigr -
rung wird andurch wieder zurückgenommen.

Oberkirch, den 15. Juli 1841 .
Das Bürgermeisteramt.

I . A . d . B.
F . A . Braun .

Offenburg . sAnzeige.^ In der Expeditioy
dieses Blattes sind Impressen zu den vorgeschrir-
benen Fahrnißversicherungsbüchern vorräthig.

Redaction , Druck und Verlag von I . Otteni in Offenburg .
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